
Was bieten wir an?

Es geht uns um Demokratie, theoretisch wie praktisch. 
Demokratie ist ein abstrakter und vieldeutiger Begriff, 
dem wir mit folgenden Fragen auf die Spur kommen 
wollen: 

l 	Welche Gelegenheiten für demokratisches 
	 Verhalten gibt es im Alltag?

l Wie wichtig ist Pressefreiheit und gibt es sie 	
    	überhaupt?

l Wollen wir mehr Bürgerbeteiligung bei 
    	Entscheidungen?

l	Brauchen wir eine Frauen-/Männerquote?

l	Kann eine Demonstration etwas verändern?

l Spricht etwas gegen Demokratie?

Warum?

93,2 % stimmen laut einer Studie der Friedrich-Ebert- 
Stiftung aus dem Jahr 2010 der „Idee der Demokratie“ 
zu. Nur 46,1% sind mit der „Demokratie in der BRD, wie 
sie funktioniert“ einverstanden.

Unter dem Motto „Deine Meinung zählt!“ ermutigen wir 
Jugendliche, ihre Meinungen offen auszusprechen.
Jugendliche erfahren Demokratie tagtäglich in ihrem 
persönlichen Umfeld.

Diesen Austausch wollen wir fördern und positive Inhalte 
vermitteln:

l Respekt		  l Gewaltlosigkeit
l Zivilcourage		 l Solidarität

Damit können junge Menschen in ihrem Bewusstsein für 
Demokratie gestärkt und zu demokratischem Denken 
und Handeln angeregt werden.

„Demokratie muss gelebt werden, um gelernt werden zu können.“ 
															                   (Gisela Behrmann)

Wie?

Inhalt und Dauer der Angebote werden mit den
Kooperationspartnern abgesprochen.
Möglich sind z.B.:

l zwei- bis dreistündige Workshops auf 
	 Vereinsveranstaltungen, in der Schule 
	 oder in der Gruppenstunde

l eintägige Veranstaltungen in der Projektwoche

l	Vorbereitung eigener Projekte

Zum Einsatz können unterschiedliche Methoden 
kommen: Arbeitsgruppen, Diskussionen, Rollenspiele,
kreative Elemente (Musik, Film, Plakate) und andere.

Bei Bedarf unterstützen wir die Gruppe, ihre 
Ergebnisse öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.
Gerne stellen wir Kontakte zu lokalen Politikern her. 

Das Angebot ist kostenlos. 
Die Leitung der Workshops übernehmen Mitglieder 
des Arbeitskreises Demokratie.



Wir sind ...

Mitarbeiter/-innen aus verschiedenen Organisationen im
Kreis Bergstraße, die sich im Jahr 2006 zum Arbeitskreis
Demokratie zusammengeschlossen haben.
Bislang haben wir lokale Veranstaltungen in Birkenau, 
Heppenheim, Lorsch, Zwingenberg und Viernheim durch-
geführt. 

Margarete Bauer
Sprecherin der Initiative gegen Rechtsextremismus und 
Fremdenfeindlichkeit im Kreis Bergstraße

Hanne Kleinemas, Jugendbildungsreferentin
Haus am Maiberg

Dr. Frank Meessen, Bildungsreferent
Katholisches Bildungswerk Bergstraße/Odenwald

Hermann Riebel
Fachdienst kommunale Jugendarbeit
Kreis Bergstraße/Jugendamt

Ulrike Schwahn, Dekanatsjugendreferentin
Evangelische Jugend im Dekanat Bergstraße

Petra Wünker, Dekanatsjugendreferentin
Katholische Jugendzentrale/Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) Bergstraße Angebote für Gruppen

im Kreis Bergstraße 

Jugend

stark für Demokratie

Projekte - Workshops - ModuleKontakt

Die Kontaktaufnahme ist über alle Mitglieder des 
Arbeitskreises möglich.

Margarete Bauer	 Tel. 06252/787399
		  margarete12@arcor.de

Hanne Kleinemas	 Tel. 06252/9306-18
		  h.kleinemas@haus-am-maiberg.de 

Dr. Frank Meessen	 Tel. 06252/3353
		  kath.bildungswerk-bergstrasse@t-online.de

Hermann Riebel	 Tel. 06252/15-5616
		  hermann.riebel@kreis-bergstrasse.de

Ulrike Schwahn	 Tel. 06252/6733-47
		  schwahn@haus-der-kirche.de

Petra Wünker	 Tel. 06252/2192
		  petra.wuenker@bistum-mainz.de
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